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Die Stadtverordnetenversammliung
- Ausschuss fiir Soziales, Integration,
Wohnen, Kinder, Familie -

Tagesordnung | Punkt 6 der éffentlichen Sitzung am 28. Januar 2026

Vorlagen-Nr. 26-F-63-0009

Teilhabe starken: Migrantische Selbstorganisation, Patenschaftsprojekte und Schutzraume fiir
Frauen férdern
- Antrag der Fraktionen Die Linke, Bindnis 90/Die Griinen, SPD und Volt vom 21.01.2026 -

In den letzten Jahren wurden in Wiesbaden wichtige Projekte zur Férderung von Teilhabe und
interkulturellem Zusammenhalt angestol3en. Dazu gehéren Angebote fiir Frauen mit
Migrationsgeschichte, Patenschaftsprojekte und interreligidse Initiativen. Dennoch zeigt sich, dass
viele migrantische Selbstorganisationen und ehrenamtliche Gruppen unter prekéren Bedingungen
arbeiten und kaum langfristige Unterstiitzung erhalten.

Gerade vor dem Hintergrund gesellschaftlicher Polarisierungen, digitaler Gewalt und wachsender
sozialer Ungleichheit ist es zentral, die demokratische Zivilgesellschaft zu starken - insbesondere
dort, wo Menschen oft Gibersehen werden: in migrantischen Communities, in der Ehrenamtsarbeit
und bei vulnerablen Gruppen wie gefliichteten Frauen und Madchen. Daher wollen wir
migrantische Selbstorganisationen sichtbar machen, empowern und strukturell férdern, wofur wir
auf bereits vorhandene MafRnahmen aufbauen wollen.

Der Ausschuss fur Soziales, Integration, Wohnen, Kinder und Familie wolle beschliel3en:
Die Stadtverordnetenversammlung wolle beschlieRen:
Der Magistrat wird gebeten,

1. eine offentlich zugangliche Ubersicht tiber migrantische Selbstorganisationen und
ehrenamtliche Patenschaftsprojekte in Wiesbaden zu erstellen und regelmafig zu aktualisieren,
um Sichtbarkeit, Vernetzung und gezielte Forderung dieser Strukturen zu verbessern.

2. zu prifen, wie erganzend zu bestehenden Landesmitteln (z. B. Gber das WIR-Programm) ein
niedrigschwelliger kommunaler Férdertopf fur kleinere community-basierte Projekte im Bereich
Teilhabe, Empowerment und Antidiskriminierung eingerichtet werden kann.

3. gemeinsam mit Tragern und Engagierten bestehende Patenschaftsprojekte (wie ,,Angekommen
Wiesbaden) zu evaluieren und Perspektiven fir eine langfristige strukturelle Férderung und
fachliche Begleitung zu entwickeln.

4. in Zusammenarbeit mit bestehenden Angeboten (z.B. von wif e.V., AZRA, Wildwasser
Wiesbaden) die Versorgungslage von gefliichteten Frauen und Madchen sowie Frauen mit
Migrationsgeschichte im Bereich Schutz vor Gewalt, digitale Teilhabe und Empowerment
regelmafig zu erheben, bestehende Liicken zu identifizieren und gezielt auszubauen.
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- Ausschuss fiir Soziales, Integration, Wohnen, Kinder, Familie -
Seite 2 des Beschlusses Nr. 0008 vom 28. Januar 2026

Beschluss Nr. 0008

Die Stadtverordnetenversammlung wolle beschlieRen:

Der Antrag wird angenommen.

Tagesordnung I

Wiesbaden, .02.2026

Sebastian Rutten
Vorsitzender

Seite: 2/2



	Die Stadtverordnetenversammlung
	Tagesordnung I Punkt 6 der öffentlichen Sitzung am 28. Januar 2026
	Teilhabe stärken: Migrantische Selbstorganisation, Patenschaftsprojekte und Schutzräume für Frauen fördern
	- Antrag der Fraktionen Die Linke, Bündnis 90/Die Grünen, SPD und Volt vom 21.01.2026 -

